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Tiefe Stille in dem Tale, 
Tiefe Stille auf der Flur. 
Tiefes unmessbares Schweigen 
Neuerwachender Natur. 

Leises Zwitschern in den Bäumen 
Heimlich Säuseln durch den Wald, 
Fernes Rauschen wilder Wolken 
Alles ist, was jetzt erschallt. 

Tiefes Träumen in der Seele, 
Ferner Liebe Sehnsuchtslaut, 
Jubel dann im Herz, das freudig 
Hoffen die die Zukunft schaut. 

Auf mein Herz! Hinaus ins Leben! 
In die Welt voll Sonnenschein! 
Wenn sie Eis und Schnee bedecket, 
Kannst du wieder traurig sein. 

 


